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Wichtige Dienste

Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt 
Doctor-Medic Mihai Lupu Tel. 574691
Kelterweg 7 Fax 250916 

Vormittags  Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags (nach Terminvereinbarung)
 Mo., Mi. und Do. 14.30 – 17.30 Uhr
 und nach Vereinbarung. 
 Bitte vereinbaren Sie Ihre Termine telefonisch.

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Straße 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstraße 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo.   8.30 – 12.30 Uhr
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Mi.    8.30 – 12.30 Uhr
Mit Terminvereinbarung
Di.   8.30 – 12.30 Uhr und
Do.   8.30 – 12.30 Uhr
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines 
Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn Tel. 56-3107
Haltestelle in Horkheim Stauwehrhalle mobil 0172/7247655
Freitags 14.00 – 14.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13
Abteilungskommandant: Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. – Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                 mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstraße 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

 Tel. 640590

Mo. und Di. geschlossen, Mi. 15.00 – 20.00 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.30 Uhr, Fr. 15.00 – 20.00 Uhr

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 7414000 
Neuapostolische Kirche, Baltenstraße 1

Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Straße 19, 74223 Flein Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim

Krankentransport Tel. 07131/19222

Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Untere Kanalstraße 19

mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr und samstags 8.00 – 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstraße 7 Tel. 253093

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Straße 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Hohenloher Straße 10 Tel. 0173/6790521 

Stadtverwaltung
Heilbronn Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Straße 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter Tel. 07131/56-2588



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle un-
ter Telefon 112 anrufen.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst Talheim-Bracken-
heim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim Tel. 116117 
(22.00 – 7.00 Uhr)

Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage, 10.00 – 16.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 18.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 9.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8.00 – 22.00 Uhr

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00 – 20.00 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heil-
bronn kann unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 
 0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer:  0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr., 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für ge-
setzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Heckenschnitt wieder erlaubt

Gartenbesitzer dürfen wieder Hecken, Büsche und andere Ge-
hölze ab sofort bis Ende Februar wieder radikal stutzen oder ent-
fernen.

nicht -
lichen Verkehrsraum – z.B. Gehwege, Straßen – hineinragen, 
weil sie eine Gefahr für Fußgänger und den Verkehr darstellen 
können. Besonders problematisch ist der verengte Gehweg für 
Rollstuhlfahrer oder Menschen mit Kinderwagen. Diesen könnten 
gezwungen sein, auf die Straße auszuweichen. Kommt es durch 
den Überwuchs zu Schäden (z.B. durch verdeckte Verkehrszei-
chen oder weil Fußgänger auf die Fahrbahn ausweichen), kann 
der Grundstückseigentümer haftbar gemacht werden. Wir bitten 

Gehwege und Straßen grenzen, bis zum Grenzpunkt zurückzu-
schneiden.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Heilbronn ist Europas Grüne Hauptstadt 2027

Europäische Kommission würdigt Engagement beim Finale 
in Vilnius

Kommission zur European Green Capital 2027 ernannt. Mit die-
ser Auszeichnung gehört Heilbronn zu den europäischen Vorrei-
tern im Umweltschutz und in der nachhaltigen Stadtentwicklung.
Die Jury würdigte am Donnerstag, 2. Oktober, im litauischen 
Vilnius, der aktuellen Titelstadt, Heilbronns konsequenten Weg 
zu nachhaltiger Stadtentwicklung. Besonders hervorgehoben 
wurde, dass die Stadt den Wandel nicht nur von oben gestaltet, 
sondern ihre Bürgerinnen und Bürger aktiv beteiligt – vom ur-
banen Gartenprojekt bis hin zu innovativen Mobilitätslösungen. 
Überzeugen konnte sie insbesondere mit ihren Konzepten zur 
Verbesserung der Luftqualität, der Lärmreduzierung und zur Ab-
fallwirtschaft. „Diese Auszeichnung ist ein Meilenstein für Heil-
bronn“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Sie zeigt, dass 
unser konsequenter Weg hin zu einer klimaneutralen, lebens-

Der Preis ist zugleich Auszeichnung und Ansporn, den einge-
schlagenen Kurs mit voller Kraft fortzusetzen.“
Der Titel „European Green Capital“ bringt Heilbronn nicht nur 
europaweite Sichtbarkeit, sondern auch Zugang zu einem inter-
nationalen Netzwerk von Städten, die sich für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit einsetzen. Die Stadt rückt damit in den Mittelpunkt 
Europas. Ein Jahr lang wird sie Gastgeberin für internationale 
Fachkonferenzen, Kulturveranstaltungen und Bürgerprojekte 
sein. Heilbronn wird zur Bühne für den Austausch über die Fra-
ge, wie Städte nachhaltiger, lebenswerter und zukunftsfähiger 
werden können. Dabei betont Oberbürgermeister Harry Mergel: 
„Dass wir nun als European Green Capital 2027 ausgezeichnet 
wurden, verdanken wir dem Mut, der Tatkraft und der Leiden-
schaft vieler Menschen in unserer Stadt. Das ist unser gemein-
samer Erfolg.“
Präsentation und Feedback der Europäischen Kommission
Im Finale konnte sich Heilbronn gegen Klagenfurt am Wörther-
see (Österreich) sowie Debrecen (Ungarn) durchsetzen. Zuvor 

EU-Vertreterinnen und -Vertretern in einer 45-minütigen Präsen-
tation ihre wesentlichen Strategien und Projekte im Umweltbe-
reich vorgestellt, wobei die Stadt auf eine kombinierte Präsen-
tation aus Videoclips, Fotos und gesprochenen Erklärungen 
setzte. Bewertet wurde die Vernetzung der sieben Umweltberei-
che Biodiversität, Klimaschutz und Klimaanpassung, Abfall- und 
Kreislaufwirtschaft, Lärm, Luft- und Wasserqualität. Den Titel 
erhalten Städte, die beispielhaft mit diesen Herausforderungen 
umgehen. Heilbronn zeichnete sich durch Spitzenwerte in den 
Bereichen Luftqualität, Wasser, Lärm, Klimawandelanpassung 
und Kreislaufwirtschaft aus. Ganzheitliche Konzepte in der Ab-
fallwirtschaft, zur Verbesserung der Luftqualität, Lärmreduzie-
rung und zum Wassermanagement sowie eine starke Bürgerbe-
teiligung ließen Heilbronn vor der Jury glänzen. Die Kommission 
würdigte auch das umfassende Mobilitätskonzept auf dem Weg 
ins Finale.
Hintergrund zum Wettbewerb European Green Capital
Den Wettbewerb European Green Capital schreibt die Europä-
ische Kommission jährlich für Städte mit mehr als 100.000 Ein-
wohnern aus. Sich mehrmals für den mit 600.000 Euro dotierten 
Titel zu bewerben, ist durchaus üblich. Kaum eine Stadt unter 

erste Titelstadt 2010 war Stockholm. Die erste deutsche Titel-
stadt war 2011 Hamburg. Essen erhielt 2017 als zweite deutsche 
Stadt den Zuschlag.

Betreuerinnen und Betreuer für beeinträchtigte 
Menschen gesucht

Infoveranstaltung am 16. Oktober im Rathaus
Die Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn sucht engagierte 

einbringen möchten. Sie helfen Personen, die aufgrund von Al-
ter, Krankheit oder Behinderung ihre Angelegenheiten nicht ei-
genständig regeln können. Berufsbetreuerinnen und Berufsbe-
treuer übernehmen Aufgaben wie die Regelung rechtlicher und 

-
gen. Dabei werden Orientierung und Sicherheit geboten, wo die-
se besonders benötigt werden.



sen wird. Bauwerksteile wie Schiebereinrichtungen, Stahlbeton, 
-

fung ebenso wie die Drainage und der Hochwasserdamm von 
Experten begutachtet werden.
Aus Sicht des Fachamts wird es rund zwei Wochen dauern, bis 
der See geleert ist. Nur einige Wasserinseln bleiben erhalten. 
Vorher werden die Fische vom Fischereiverein in andere Seen 
umgesetzt. Der Seegrund ist mit Schlamm belegt und darf nicht 
betreten werden.
Nach der mehrtägigen Sicherheitsprüfung wird der Köpferstau-
see wieder mit Wasser über den Köpferbach und eine Quelle 
aufgefüllt. Dies wird mehrere Wochen dauern. Spätestens Ende 
Januar soll der See wieder mit Wasser gefüllt sein.
Der Köpferstausee wurde 1933 durch den Reichsarbeitsdienst 
errichtet und ist im Laufe der Jahre mehrmals saniert worden. 
Die letzte Sanierung erfolgte im Jahr 2005.

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
 1. Johannes 5,4

 
 9.30 bis 
11.00 Uhr Spielkreis
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr PaulusChor

10.10. 
14.00 Uhr Café kugelrund

Paulus-Gemeindehaus
12.10. – 17. Sonntag nachTrinitatis

10.15 Uhr Sonntag kunterbunt, Mitwirken beim Erntedankgot-

10.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank (Pfarrerin Liebrich) mit 
dem Posaunenchor und Sonntag kunterbunt

 Opfer für Ev. Stiftung Lichtenstern
 anschließend Mittagessen im Paulus-Gemeinde-

haus
13.10. 

14.10. 
16.30 Uhr Gebet für die Gemeinde

Tipps für das Ende des Lebens (Anmeldung erfor-
derlich)

15.10. 

20.00 Uhr Posaunenchor
16.10. 

 9.30 bis 
11.00 Uhr Spielkreis
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr PaulusChor

17.10. 
14.00 Uhr Café kugelrund

18.10. 
10.00 bis 

19.10. – 18. Sonntag nachTrinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stauwehrhalle zum Oktoberfest 

(Pfarrerin Liebrich) mit dem Posaunenchor
 Opfer für die Diakonie in der Landeskirche
Gaben zu Erntedank
Wir würden uns freuen, wenn wir auch dieses Jahr wieder Ern-
tegaben zur Verfügung gestellt bekommen, mit denen unsere 
Kirche fürs Erntedankfest geschmückt werden kann. Die Ern-
tegaben (z.B. auch haltbare Naturalien wie Nudeln, Reis, Kon-
serven etc.) kommen im Anschluss an das Erntedankfest den 
Tafeln zugute. 

Die Tätigkeit richtet sich an Fachkräfte mit einem Abschluss in 
Sozialpädagogik, Jura, Verwaltung oder vergleichbaren Berei-

-
gement und Verantwortungsbewusstsein wichtige Vorausset-
zungen. Die Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn unterstützt 
durch Beratung und Austauschmöglichkeiten. Das Berufsbild 
bietet zudem die Chance, in einem gesellschaftlich relevanten 
Bereich zu arbeiten und dabei nachhaltig etwas zu bewirken.
Interessierte können weitere Informationen per E-Mail unter 

Donnerstag, 16. Oktober, um 18.00 Uhr im Kleinen Ratssaal des 
Rathauses eine Informationsveranstaltung statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Weltmädchentag mit vielen Angeboten

Am 10. Oktober auf dem Marktplatz
Zu einem bunten, informativen Aktionsnachmittag lädt der Ar-
beitskreis Mädchen im Stadt- und Landkreis Heilbronn am Welt-
mädchentag am Freitag, 10. Oktober, auf den Marktplatz ein. In 
Kooperation mit zahlreichen Einrichtungen und Initiativen aus 
der Region wird von 13.00 bis 16.00 Uhr ein Programm mit Kre-
ativem, Tanz, Fotobox, Beratung, Glückssträhnen oder Street-
work angeboten. Alle Angebote sind kostenfrei. Zudem bietet der 
Kommunale Ordnungsdienst um 14.00 und 15.00 Uhr Sicher-
heitsspaziergänge an. Vor Ort kann darüber gesprochen wer-
den, wo Mädchen sich sicher bzw. unsicher fühlen. Diese Gebie-
te sollen auf einer Stadtkarte festgehalten werden. Des Weiteren 
gibt es bei einer „Catcalling“-Aktion die Möglichkeit, mit Kreide 
Sprüche auf den Marktplatz zu schreiben und Themen sichtbar 
zu machen.
Vertreterinnen des Jugendgemeinderats werden Fragen rund 
um das Thema politische Teilhabe von Mädchen auf kommuna-
ler Ebene beantworten. „Der Weltmädchentag greift das Thema 
Chancengleichheit von Mädchen und Jungen auf. Mädchen fehlt 

-
wissenschaftlichen Bereichen. Das liegt daran, dass Rollenzu-
schreibungen bei der Kindererziehung nach wie vor sehr präsent 
sind“, sagt Silvia Payer, Frauenbeauftragte der Stadt Heilbronn. 

Zum Arbeitskreis Mädchen gehört auch die städtische Leitstel-
le zur Gleichstellung der Frau. Den internationalen Mädchentag 
gibt es seit 2011. Die Vereinten Nationen riefen ihn ins Leben, 
um auf die weltweite Benachteiligung von Mädchen und jungen 
Frauen aufmerksam zu machen.

Wasser im Köpferstausee wird abgelassen

Routinemäßige technische Prüfung steht bevor
Alle 20 Jahre muss ein Hochwasserrückhaltebecken wie der 
Köpferstausee umfassend technisch überprüft werden. Diese 
Sicherheitsprüfung steht jetzt an, sodass seit Montag, 6. Okto-
ber, das Wasser aus dem Stausee im Stadtwald Ost abgelas-

 
Ein Blick auf den Köpferstausee mit dem Hochwasserdamm und 
dem Auslassbauwerk im hinteren Bereich. Foto: Stadt Heilbronn



-
tober von 10.00 bis 12.00 Uhr in die Kirche bringen. Falls 
Sie in dieser Zeit verhindert sind, vereinbaren Sie bitte mit dem 
Pfarramt einen anderen Termin. Geldspenden, die anlässlich des 
Erntedankfestes bei uns eingehen, werden wir an die Ev. Stiftung 
Lichtenstern weiterleiten.
Am  feiern wir das Erntedankfest mit 
einem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Georgskirche. Im An-
schluss an den Gottesdienst, ab ca. 12.00 Uhr, laden wir wieder 
herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ins Paulus-Gemeinde-
haus ein. Es gibt traditionell Rinderbraten mit selbst gemachten 
Spätzle, Gemüse-Tofu-Topf und Salatteller. Der Erlös ist für das 
Missionsopferprojekt bestimmt.
Ev. Pfarramt Horkheim
Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich
Kirchgasse 19, Tel. 253818
E-Mail: lena-sophie.liebrich@elkw.de
E-Mail allgemein: Pfarramt.Horkheim@elkw.de
Homepage www.ev-Kirche-Horkheim.de
Pfarramtssekretärin Julia Williams
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail: Julia.Williams@elkw.de
Vorsitzende des KGR Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58,
Tel. 569551, E-Mail: woerthmann@web.de

Mesnerin Monika Lauer, Kontakt über Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Tel. 9082866
Hausmeisterin Monika Lauer, Tel. privat 266353
Montag und Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau

10.30 Uhr  Eucharistiefeier

15.10.
16.00 Uhr  Eucharistiefeier Haus am Schlüsselgarnweg

18.10.
18.30 Uhr  Besinnungsabend mit Musik; mit allen Chören sowie 

der Musikkapelle St. Martinus zum Sontheimer öku-
menischen Kirchentag.

19.10.
Keine Eucharistiefeier in St. Martinus
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Sontheimer öku-

menischen Kirchentag in der evangelischen Mat-
thäuskirche

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
11.10.

17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern

16.10.
17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
12.10.

 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst
14.10.

18.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.10.

Eucharistiefeier entfällt
19.10.

15.30 Uhr  Gottesdienst in ungarischer Sprache

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Mo., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr;
Do., 15.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 741-4000 mit AB, Fax: 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de

über Pfarrbüro St. Augustinus 07131/741-3000
Kirchliche Nachrichten aus unserer Gemeinde
Getauft werden
am Sonntag, 12.10. um 11.45 Uhr in St. Martinus:
Marlin Jeske, Sohn von Christina und David Jeske
Lukas Friedel, Sohn von Marisa und Jochaim Friedel
Oliver Janko, Sohn von Katharina und Benjamin Janko
Elia Miguel Stach, Sohn von Andreas und Sandy Stach
Pfarrbücherei geöffnet
am Sonntag, 12. Oktober nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst. Sie 

-
timent an Büchern. Schauen Sie sich gerne mal um. Das Auslei-
hen der Bücher ist kostenlos.
Nord-Süd-Lädle geöffnet
am 11. und 12. Oktober in Maximilian Kolbe bzw. St. Martinus 

und weitere Waren aus fairem Handel angeboten.
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen?

Augustinus oder seine pastoralen Mitarbeiter unter folgender Te-
lefonnummer: 07131/741-3000.
Heilig-Geist-Chor
Singstunde mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist
Musikkapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 
20.00 Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus
Singen wie die Engel

-
ximilian Kolbe
Aktuelles
Treff um Drei
Mittwoch, 15. Oktober um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist in Horkheim
Ökumenische Tage in Sontheim
Nach mehrjähriger Pause veranstalten die evangelische Kir-
chengemeinde Sontheims und die katholische Kirchengemeinde 
St. Martinus wieder eine größere ökumenische Veranstaltungs-
reihe.

-
kirche ein Gesprächsabend zum Thema „Krise in den großen 
Kirchen?! Ist Ökumene eine Lösung?“ statt.
Am Samstag, 18. Oktober laden die beiden Kirchengemeinden 
um 18.30 Uhr in unserer St. Martinus-Kirche zu einem besinnli-
chen Abend mit den musizierenden und singenden Gruppen der 
Sontheimer Kirchengemeinden ein.
Am Sonntag, 19. Oktober feiern wir um 10.30 Uhr in der Mat-
thäuskirche einen ökumenischen Gottesdienst.



Benötigt wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet, Laptop 
oder PC.

Heilbronn, der Frauenbeauftragten der Stadt Heilbronn, der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken und dem Netzwerk 
Führungsfrauen Raum Heilbronn anlässlich der Frauenwirt-
schaftstage Baden-Württemberg statt.

Startschuss für die Woche des Praktikums: Neue Aktions-
woche der BA für Ausbildungsuchende und Betriebe
Vom 21. bis 23. Oktober veranstaltet die Bundesagentur für Ar-
beit (BA) noch im Rahmen des Sommers der Berufsausbildung 
der Allianz für Aus- und Weiterbildung erstmalig die Woche des 
Praktikums. Ziel ist es, Praktika noch stärker zu bewerben, 
damit junge Menschen praxisnahe Einblicke in Ausbildungs-
betriebe erhalten und sich damit nachhaltig für den richtigen 
Ausbildungsberuf und -betrieb entscheiden können. Während 
des Aktionszeitraums haben Ausbildungsuchende die Gelegen-
heit, verschiedene Betriebe und Ausbildungsberufe kennenzu-
lernen.
Junge Menschen, die im Herbst noch auf der Suche nach einem 
Ausbildungsbetrieb sind, können sich in der Woche des Prakti-
kums in ihrem Wunschbetrieb ausprobieren und ihren Berufs-
wunsch festigen.

BA fördert den Übergang von der Schule in die Berufswelt 
gleich doppelt
Im vergangenen Jahr hat die BA über 12.000 junge Menschen in 
ein Praktikum vermittelt. Hierbei gibt es zwei Möglichkeiten der 
Förderung durch die BA: Bevor junge Menschen sich für einen 
konkreten Ausbildungsberuf entscheiden, können sie beim Be-
rufsorientierungspraktikum (BoP) für ein bis sechs Wochen ei-
nen ersten Einblick in ihren Wunschbetrieb und -beruf erhalten. 
Liegt bereits ein konkreter Ausbildungswunsch vor, so kann eine 

Wochen mit direkter Übernahmemöglichkeit absolviert werden. 

Fahrtkosten bei der EQ oder Kosten der Unterkunft beim BoP 
während der Praktikumszeit.
Ausbildungsinteressierte können über folgende Links auf pas-
sende Anlaufstellen und bundesweite Praktikumsbörsen zugrei-
fen sowie über die Jobsuche-Seite der BA verfügbare Prakti-

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/praktikum/praktikums-

https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/

Praktikumswoche vom 13.10. bis 31.10.2025
Die Aktion des Landes Baden-Württemberg richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler ab der 8. Klasse, die noch nach einem sinn-
vollen und spannenden Angebot vor und während der Herbstfe-
rien suchen.
Die Praktikumswoche ist die ideale Gelegenheit, Praxiseinblicke 
zu bekommen und in unterschiedliche Berufsfelder und regiona-
le Unternehmen hineinzuschnuppern.
Für das kostenfreie Angebot kann sich noch bis Anfang des Akti-
onszeitraumes registriert werden.

Smartes Konzept überzeugt
Schülerinnen und Schülern sollen niedrigschwellige Tagesprak-
tika ermöglicht werden, um möglichst viele interessante Unter-

und Stärken zu entdecken.
Dabei spielen vor allem Flexibilität und Individualität eine gro-
ße Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch die präferierten 
Praktikumstage selbstständig auf der Plattform ausgewählt wer-
den. Im Anschluss wird für jeden Teilnehmenden eine individuel-
le Praktikumswoche geplant.

Unternehmen profitieren ebenfalls
So können auch Unternehmen innerhalb kurzer Zeit viele moti-
vierte junge Menschen kennenlernen und den Aktionszeitraum 
aktiv für die eigene Nachwuchsgewinnung nutzen. Praktikumsta-
ge können selbst ausgewählt und gestaltet werden und der Kon-
takt zu potenziellen Azubis nachhaltig hergestellt werden.

-
essierte mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvideos und die 
Registrierungsmöglichkeit.

Neuapostolische Kirche Horkheim

20.00 Uhr Gottesdienst in Horkheim
11.10.

18.00 Uhr Gottesdienst in Horkheim
12.10.

kein Gottesdienst in Horkheim
16.10.

10.00 Uhr  NAK-Wandergruppe, Weinsberg
20.00 Uhr  Gottesdienst in Horkheim

Kulturtreff Burg Horkheim e.V.

Foto- und Objektausstellung Hermann Bader
Im Turm der Burg Horkheim ist die Foto- und Objektausstellung 
von Hermann Bader zum Thema „Warten auf die Nacht“ bis 

Uhr.
Herzliche Einladung.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Frauenwirtschaftstage 2025 in Baden-Württemberg
Gleiche Chancen für Frauen am Arbeitsmarkt schaffen

in ganz Baden-Württemberg, virtuell und vor Ort in den Regi-
onen, statt. Die Frauenwirtschaftstage sind eine jährliche, lan-
desweite Veranstaltungsreihe mit dem Ziel, die gleichberechtigte 
Teilhabe von Frauen in der Wirtschaft und am Arbeitsmarkt zu 
unterstützen und sichtbar zu machen. Über 100 Veranstaltungen 
laden zum Mitdenken, Mitdiskutieren und Mitgestalten ein. Auch 
die Agenturen für Arbeit sind mit dabei.
Die inhaltlichen Schwerpunkte der Agenturen für Arbeit auf 
den Frauenwirtschaftstagen sind
 -

 - Frauen in Führung stärken durch Best-Practice-Beispiele aus 
Unternehmen.

 - Erwerbstätigkeit ausbauen und digitale Kompetenzen aufbau-

für Frauen zu erreichen.
Jetzt anmelden und mitmachen
Wir laden alle interessierten Menschen ein, sich an den Frau-
enwirtschaftstagen zu beteiligen und mit der Bundesagentur für 
Arbeit ins Gespräch zu kommen. Alle Veranstaltungen inklusive 

Führung und Vielfalt – heute wichtiger denn je
Der Workshop für Frauen in Führungspositionen und auf 
dem Weg dorthin
Online-Vortrag
Was macht gute Führung aus? Weshalb ist Führung mit dem Fo-
kus auf die Menschen und ihre Bedürfnisse erfolgversprechend, 
auch wenn sie nicht garantiert, von allen gemocht zu werden? 
Warum ist es für gute Führungskräfte wichtig, von Zeit zu Zeit 
Verliererkompetenzen zu zeigen?
Eine gute Zukunft ist Teamwork. Je mehr Perspektiven und Fä-
higkeiten einbezogen werden, desto erfolgreicher werden die 
Unternehmen sein. Warum lohnt es sich für Unternehmen und 
die Gesellschaft insgesamt, die „anstrengende“ Vielfalt auszu-
halten und wie lässt sie sich erfolgreich fördern?
Der interaktive Online-Workshop am Donnerstag, 16. Oktober 
von 17.00 bis 20.00 Uhr setzt zu all diesen Fragen motivierende 
Impulse, die im Austausch der Teilnehmerinnen untereinander 
vertieft werden.
Anmeldung bis zum Freitag, 10. Oktober unter dem Link https://
eveeno.com/fuehrung_und_vielfalt.



CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde der Heilbronner CDU-Fraktion 

Uhr statt.
Der Stadtrat Alexander Lobmüller ist unter der Telefonnummer 
07131/6435503 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Ökumenischer Gottesdienst

durch Suizid verloren haben.
Zum Gedenken an alle, die durch Suizid verstorben sind und zur 
Stärkung der Menschen, die mit der Erfahrung vom Suizid eines 
Nahestehenden ihren Weg im Leben weitergehen.
Der Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. lädt ein am 

in die Katholische Kirche St. 
Goethestraße 75, 74076 Heilbronn.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch die Möglichkeit, 
mit den Mitarbeitenden des AKL e.V. ins Gespräch zu kommen.

 
 Foto: Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Lesung in der Sparkassenfiliale Lauffen
Am Dienstag, 14. Oktober, um 19.00 Uhr, stellt Literaturhaus-
leiter Dr. Anton Knittel im BeratungsCenter der Kreissparkasse 

„Ich vermute, / ich bin nur provisorisch gemeint; / irgendwann 
wird man mich / zu Ende denken und / dann bekomme ich / die-
se Jahre zurück.“ Sätze, die unter die Haut gehen, wenn man 
die Lebensgeschichte ihres Verfassers kennt – und wenn man 
weiß, dass sie im „Männerzuchthaus“ Bruchsal geschrieben wur-
den. Geschrieben hat diese Sätze der Heilbronner Autor Ernst 

-
dichtband „Lebenslänglich auf Raten“ (1969) sowie die posthum 
erschienene „Rattenjagd. Aufzeichnungen aus dem Zuchthaus“ 

-
miertesten deutschen „Gefängnisschriftsteller“ – eine Titulierung, 
gegen die er sich selbst vehement wehrte.
Mit der erweiterten Ausgabe seiner Gedichte und einiger Pro-
sastücke ist aufs Neue die bewegende Soziographie eines 
Schriftstellers aus prekären Verhältnissen zu entdecken – und 
zu würdigen. Entstanden aus dem bloßen „Schmerz“, wie Hil-

Prosa nichts von ihrer aufwühlenden gesellschaftskritischen und 
lyrischen Kraft verloren.

-

unter: www.pyrahmide.hn. Girokunden der KSK HN zahlen den 

Karlsruhe verstorben, verbrachte fast die Hälfte seines Lebens 
hinter Mauern und Gittern: Nach einer schweren Misshandlung 
durch den gewalttätigen Vater zunächst mehr als zwei Jahre in 
einem Erziehungsheim; danach geriet er immer wieder mit dem 

Zelter, dem dortigen Direktor, Vater des Schriftstellers Joachim 

Weihnachten 1967 frei.
Anton Knittel, in Meßkirch geboren, studierte Germanistik und 
Theologie in Tübingen und Wien. Er ist Autor und Herausgeber 
mehrerer Bücher und zahlreicher Artikel. Der promovierte Lite-
raturwissenschaftler ist Leiter des Heilbronner Literaturhauses.

Die Get Shorties Lesebühne am Trappensee

Die Get Shorties Lesebühne ist am Freitag, 17. Oktober, um 19.00 
Uhr erneut zu Gast im Literaturhaus Heilbronn. Wie immer haben 
die Autorinnen und Autoren der Lesebühne neue Kurzgeschich-
ten im Gepäck, die mit ihrer charakteristischen Mischung aus Li-
teratur, Kabarett und Comedy für große Unterhaltung sorgen.
In wechselnder Besetzung schreiben die acht Mitglieder der Get 
Shorties Lesebühne regelmäßig neue Kurzgeschichten: litera-
risch, ironisch, scharfzüngig und saukomisch – von absurder All-
tagskomik bis skurrilen Begegnungen ist alles dabei.

der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 

zzgl. Vvk-Gebühr.
Die Get Shorties Lesebühne wurde 2001 von Ingo Klopfer ge-
gründet und ist damit die älteste Lesebühne Baden-Württem-
bergs. Seit ihrer Gründung sind die Get Shorties ununterbrochen 
im Dienst und können nach mehr als 400 erfolgreichen Lesun-
gen einen Fundus von über hundertfünfzig bewährten Texten 
aufweisen. Regelmäßig tragen die Autorinnen und Autoren der 
Lesebühne ihre Texte an den unterschiedlichsten Orten vor – 
in Bibliotheken, Jugendzentren und Seniorenresidenzen, aber 
auch in Saunen und Friseursalons.



Haus- und Straßensammlung vom 25. Oktober 
bis 23. November 2025

Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit 
bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. um Ihre Spende. In 
diesem Jahr gedenken wir dem Kriegs-
ende in Europa vor 80 Jahren – eine 
Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Kriege und ge-

zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: Die über-
wältigende Mehrheit der Menschen will Frieden.
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht 
zu resignieren. Diese Zuversicht schöpft der Volksbund aus sei-
ner langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg waren es junge Menschen, die unter dem Motto „Ver-
söhnung über den Gräbern“ eine Annäherung zwischen Deut-
schen und Franzosen ermöglichten. Aus erbitterten „Erbfeinden“ 
wurden Verbündete und Freunde – eine Entwicklung, die uns 

80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch 
nach dauerhafter Aussöhnung aktueller und dringlicher denn 
je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen 
Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. Wo junge Menschen sich 
begegnen, wird der Same der Freundschaft gesät. Es liegt an 
uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat aufgeht und gedeiht.

wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase wichtiger denn je.
Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerech-

Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und 
Versöhnung.
Bitte unterstützen Sie den Volksbund und seine vielfältige und 
wichtige Friedensarbeit und spenden Sie bei der diesjährigen 
Haus- und Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgen-
des Konto: Bankverbindung:
BW-Bank Baden-Württemberg IBAN: 
DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck: HS-Sammlung + Wohnort
Herzlichen Dank.
gez. Guido Wolf MdL, Vorsitzender des Landesverbandes Ba-
den-Württemberg
gez. Hartmut Holzwarth, Vorsitzender Bezirksverband Nordwürt-
temberg

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


